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LBP zur B 64/83 Brakel-Hembsen - Höxter, Teilabschnitt 1b
Neubau der B 64 Höxter/Ottbergen bis Höxter/Godelheim
Neubau der B 83 Beverungen/Wehrden bis Höxter/Godelheim
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geplantes Unterbecken : Trianel

Wasserspeicherkraftwerk Nethe

geplanter Triebwasserweg

geplantes Portal
mit Voreinschnitt

 geplanter Triebwasserweg

 geplante Baustraße Trianel

 geplante Baustraße Trianel

geplante Baustraße Trianel

geplante oberirdische

Anlagenteile und Betriebsfläche

geplante Baustraße Trianel

Flutmulde und
Ersatzretentionsraum

Bauwerk Nr. 09
Brücke im Zuge der B 83n
über die Nethe
in Bau-km 2+067
Kr.-Wi.=100.000gon LW = 33.00 m
KH = 0.90 m - 2.05 m + 0.08 m LH =  3.00 m
Br.Kl. DIN FB 101 NBr= 12.10 m

Bauwerk Nr. 10
Brücke im Zuge der B 83n
über einen Wirtschaftsweg
(Marbeke) in Bau-km 2+228.404
Kr.-Wi.=83.275gon LW =  5.50 m
KH = 0.45 m + 0.08 m LH =  4.50 m
Br.Kl. DIN FB 101 NBr= 11.60 m

Bauwerk Nr. 06a
Brücke im Zuge
eines Wirtschaftsweges
über ein namenloses Gewässer
in Bau-km  0+393.25
Kr.-Wi.=73.513gon

(Rahmendurchlass)

KH = 0.40 m + Aufbau
B/H   = 2.0x0.75
LW/LH = 2.0x0.60

Bauwerk Nr. 08 Bauwerk Nr. 07
Flutbrücke im Zuge der B 83n Brücke im Zuge der B 83n

über einen Wirtschaftswegin Bau-km 1+765
(Wöhrenstr.) in Bau-km 1+553.724

Kr.-Wi.=100 gon Kr.-Wi.=75.503gonLW =  9.00 m LW =  5.50 m
KH = 0.75 m + 0.08 m KH = 0.45 m + 0.08 mLH =  4.00 m LH =  4.50 m
Br.Kl. DIN FB 101 Br.Kl. DIN FB 101NBr= 11.60 m NBr= 11.60 m

Bauwerk Nr. 06
Brücke im Zuge der B 83n
über ein namenloses Gewässer G
in Bau-km 1+375
Kr.-Wi.=69.976gon B/H   = 3.0x3.5
KH = 0.40 m LW/LH = 3.0x3.25

(Rahmendurchlass)

Schutzplanke Kappe rechtsSchutzplanke Kappe rechts
h = 0.90 m Höhe über FB-Rand h = 0.90 m Höhe über FB-Rand

Bauwerk Nr. 05
Brücke im Zuge der B 83n
über ein DB-Gleis
in Bau-km 0+475.079
Kr.-Wi.=20,274gon    STW  = 43,00 m

Bahnstrecke 2975Ottbergen - Northeim

KH = 2,17 m + 0,08 m   LH      7.00 m
Br.Kl. DIN FB 101    NBr  = 11.60 m

Bauwerk Nr. 03 Bauwerk Nr. 03a
Brücke im Zuge der B64n Brücke im Zuge der DB-Strecke
über einen Wirtschaftsweg über einen Wirtschaftsweg
in Bau-km 7+550.000 in Bau-km 7+550.000
Kr.-Wi.= 100.000gon Kr.-Wi.= 100.000gonLW =  8.00 m LW =  8.00 m
KH = 0.58 m KH = 1.26 mLH =  4.50 m LH =  4.50 m
Br.Kl. DIN FB 101 Br.Kl. DIN FB 101NBr = 16.10 m NBr=  7.50 m

Bauwerk Nr. 04 Bauwerk Nr. 04a
Brücke im Zuge der B 64n Brücke im Zuge

eines Wirtschaftswegesüber ein namenloses Gewässer
über ein namenloses Gewässerin Bau-km 7+598 in Bau-km 0+552(Achse 234)Kr.-Wi.=96.688 gon
Kr.-Wi.=89.066gon

LW = 3.00 m
LW = 2.50 mKH = 0.25 m

KH = 0.25 m
LH = 2.00 m

LH = 0.75 mBr.Kl. DIN FB 101
Br.Kl. DIN FB 101

Bauwerk Nr. 02 Bauwerk Nr. 02a
Brücke im Zuge der B64n Brücke im Zuge der DB-Strecke
über einen Wirtschaftsweg über einen Wirtschaftsweg
in Bau-km 6+189.650 in Bau-km 6+189.650
Kr.-Wi.= 100.000gon Kr.-Wi.= 100.000gonLW =  8.00 m LW =  8.00 m
KH = 0.58 m KH = 1,26 mLH =  4.50 m LH =  4.50 m
Br.Kl. DIN FB 101 Br.Kl. DIN FB 101NBr = 16.10 m NBr=  7.50 m

Bauwerk Nr. 01
Brücke im Zuge der B64n
über ein namenloses Gewässer
in Bau-km 5+645
Kr.-Wi.= 99.355 gonLW = 3.00 m

(Rahmendurchlass) (Rahmendurchlass)(Rahmendurchlass)

KH = 0.25 m LH =  2.50 m
Br.Kl. DIN FB 101
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Konfliktplan Naturhaushalt

Beeinträchtigungsbereiche

- versiegelt (Fahrbahn)

Belastungszone   (0 - 50m ab Fahrbahnrand)

- unversiegelt (Bankette, Trennstreifen)
- Böschungen und Gräben

- unversiegelt (Bankette, Trennstreifen)
- Böschungen und Gräben

Baukörper

Betroffene Biotoptypen

VERSIEGELTE, TEILVERSIEGELTE FLÄCHEN

WALD, WALDRAND, FELDGEHÖLZ

ta5 = Jungwuchs, ta3 = Stangenholz, ta2 = geringes Baumholz, ta1 = mittleres Baumholz, ta = starkes Baumholz
m = mittel bis schlecht ausgeprägt, g = gut ausgeprägt, h = hervorragend ausgeprägt

Feldgehölz, mit lebensraumtypischen Baumarten 90 - 100%BA100

GEBÜSCH, STRAUCHGRUPPE
BB0100 Gebüsch, Strauchgruppe mit lebensraumtypischen Gehölzartenanteilen > 70%
HECKE
BD0100,kb Hecke einreihig, mit lebensraumtypischen Gehölzen > 70%, 

kein regelmäßiger Formschnitt
BD0100,kb1 Hecke mehrreihig, mit lebensraumtypischen Gehölzen > 70%, 

kein regelmäßiger Formschnitt
GEHÖLZSTREIFEN, UFERGEHÖLZ
BD3100 Gehölzstreifen, mit lebensraumtypischen Gehölzen > 70%
BE100 Ufergehölz, mit lebensraumtypischen Gehölzen > 70%
BAUMREIHE, BAUMGRUPPE, ALLEEN, KOPFBAUM, EINZELBAUM
BF390 Einzelbaum, lebensraumtypisch

ta5 = Jungwuchs, ta3 = Stangenholz, ta2 = geringes Baumholz, ta1 = mittleres Baumholz, ta = starkes Baumholz

WIRTSCHAFTSGRÜNLAND / GRÜNLANDBRACHE
EA,xd2 Wirtschaftsgrünland, Intensivwiese, artenarm

ED,veg2 Magerwiese/-weide, gut ausgeprägt
EE2 brachgefallenes Intensivgrünland (Weide)

EB,xd5 Wirtschaftsgrünland, Intensiv(mäh)weide, mäßig artenreich
EA,xd5 Wirtschaftsgrünland, Intensivwiese, mäßig artenreich

ACKER / ACKERBRACHEN
HB,ed2 Ackerwildkrautbrache auf nährstoffreichen Böden
HA0,aci Acker, intensiv, Wildkrautarten weitgehend fehlend

STREUOBSTWIESE- / WEIDE
HK2,ta14 Streuobstwiese mit Baumbestand, Alter < 10 Jahre, gepflegt
HK2,ta15a Streuobstwiese mit Baumbestand, Alter 10 bis 30 Jahre, gepflegt

STRASSENBEGLEITGRÜN
VA,mr3
VA,mr4 Straßenbegleitgrün, Straßenböschungen ohne Gehölzbestand
VA,mr9 Straßenbegleitgrün, Straßenböschungen mit Gehölzbestand

UNVERSIEGELTE WEGE
VB7,stb3 Unversiegelter Weg auf nährstoffreichen Böden
VB7,sta3,xd2 Unversiegelter Weg auf nährstoffarmen, flachgründigen Böden, artenarm

SIEDLUNGS- UND VERKEHRSBRACHEN
HW,neo7 Brache mit Neo-, Nitrophytenanteil < 50% und Gehölzanteil < 50%

Bankette, Mittelstreifen

GARTEN, GRÜNANLAGE, PARK, FRIEDHOF
HM,mc2 Rasen- und Wiesenfläche, extensiv genutzt

GEWÄSSER
FO,wf Fluß, naturnah/natürlich

SAUM-, RUDERAL- UND HOCHSTAUDENFLUREN
K,neo5 Saum-, Ruderal- und Hochstaudenflur mit Anteil Störzeiger Neo-, Nitrophyten > 75%
K,neo4 Saum-, Ruderal- und Hochstaudenflur mit Anteil Störzeiger Neo-, Nitrophyten > 50 - 75%
K,neo2 Saum-, Ruderal- und Hochstaudenflur mit Anteil Störzeiger Neo-, Nitrophyten > 25 - 50%

BF90 Baumgruppe/-reihe,aus lebensraumtypischen Baumarten > 70%

Schotterwege und -flächen
wassergebundene Decke (VF1)

FN,wf6 Graben, bedingt naturfern
FN,wf3 Graben, bedingt naturnah

Graben, naturfernFN,wf4

Eisenbahnanlagen
(VF4)
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Baustrecke der B 64n
(Bau-km 5+600 - 8+000)K7

Verlust von Lebensraum für Schlingnatter
und Zauneidechse
Anlagenbedingt wird der nordwestliche Bahndamm in 
Anspruch genommen. Der gesamte Bahnkörper, 
insbesondere die offenen und somit besonnten 
Bereiche sind Lebensraum für die Reptilienarten 
Schlingnatter und Zauneidechse. Durch die 
Beanspruchung kommt es zu einem Teilverlust 
des Lebensraumes. Darüber hinaus geht die 
Funktion des Bahndammes als Verbindungs-
korridor für die Schlingnatter verloren.

K8

K7

K8

K7

K9

K10

Baustrecke der B 83n
(Bau-km 0+440)K10

Verlust von Lebensraum und Beeinträchtigung 
einer Funktionsbeziehung von Reptilien
Die Einschnittsböschungen beidseitig der Bahn-
strecke sind Lebensraum verschiedener Reptilien 
und dienen der Ausbreitung entlang der Bahn-
strecke. Die Widerlager des Brückenbauwerks über 
die Bahnstrecke nehmen beidseitig Einschnitts-
böschungen in Anspruch. Dadurch geht Lebensraum 
für Reptilien verloren und die Austauschfunktion 
wird beeinträchtigt.

Baustrecke der B 64n
(Bau-km 5+600 - 8+000)K1

Anlagebedingter Verlust von verschiedenen 
Kleingehölzen, Grünland und Ackerflächen 
unterschiedlicher Ausprägung, Krautfluren 
unterschiedlicher Ausprägung und Straßenbegleit-
grün in einem Umfang von 7,909 ha.
Betriebsbedingte Beeinträchtigung von 
verschiedenen Kleingehölzen, Grünland- und 
Ackerflächen unterschiedlicher Ausprägung, Kraut-
fluren unterschiedlicher Ausprägung und Straßen-
begleitgrün in einem Umfang von 11,687 ha.

Maßstab im Original: 1:5.000
0 m       50 m  100 m                        250 m                                         500 m

Abgrenzung des Untersuchungsraumes

Zugehöriger Entwurf

Paderborn, 30.03.2012
Der Leiter der Regionalniederlassung Sauerland-Hochstift
i. A.

Aufgestellt:

gez. Boctor

Geprüft:
Gelsenkirchen, 08.05.2012
Der Direktor des Landesbetriebes Straßenbau
i. A.

gez. Sonnhoff
Gesehen:
Bonn, 10.12.2012
Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung
Abteilung Straßenbau, Straßenverkehr
i. A.

gez. Bidinger

Gesehen:
Düsseldorf, 29.06.2012
Ministerium für Bauen und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen
i. A.

gez. Rox

Satzungsgemäß ausgelegen

in der Zeit  vom  ...........................................

bis    ...........................................
in der Gemeinde

......................................................................
Zeit und Ort der Auslegung sind min-
destens 1 Woche vor Auslegung
ortsüblich bekannt gemacht worden.

Gemeinde  ...................................................

(Dienstsiegel)

......................................................................
(Unterschrift)

Bezirksregierung Detmold
-Planfeststellungsbehörde-

Detmold, den

......................................................................

Festgestellt  gemäß Beschluss vom heutigen
Tage.

Im Auftrag

......................................................................
(Unterschrift)

(Dienstsiegel)

LBP - Konfliktplan
Planfeststellung - Deckblatt "B"

1 : 5.000

Nächster Ort: Godelheim und Wehrden

B 64
B 83

Abschnitt 62
Abschnitt 66

Abschnitt 63
Abschnitt 67

2,203-0,825
0,150-2,803

Straße von NK / Abschnitt nach NK / Abschnitt Stationsbereich Projekt-Nr.
08-0157

BV-Nr.

Unterlage
12.1.2

Blatt Nr.
1

Regionalniederlassung Sauerland-Hochstift
- Außenstelle Paderborn -

Aufgestellt
Paderborn, den 24.06.2019

Der Leiter der 
Regionalniederlassung Sauerland-Hochstift
i. A.
gez. Dipl.-Ing. Lars Voigtländer

von Bau-km 5+600 bis Bau-km 8+000 (B 64n)

Maßstab:

B 64/83 Brakel/Hembsen - Höxter
Teilabschnitt 1b

Neubau der B 64 Höxter/Ottbergen - Höxter/Godelheim und
Neubau der B 83 Beverungen/Wehrden bis Höxter/Godelheim

von Bau-km 0-060 bis Bau-km 2+480 (B 83n)

bearbeitet: Stucht geprüft: Kuhlmann Projekt Nr.: 1305Datum: 17.06.2019gezeichnet: Hohenhausen
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Konfliktnummer
(fortlaufend)K1

Konfliktnummer
Bau-km 5+600 - 8+000K1

Anlagebedingter Verlust von straßen-
begleitende Gehölzstreifen, Grasfluren  ...

Erläuterung des Konfliktes

Störung / Zerschneidung von faunistischen Austauschbeziehungen

Betroffener Einzelbaum (Inanspruchnahme oder Beeinträchtigung)

Abgrenzung der KonfliktbereicheK2

Konflikte

Betroffene Tierarten
Nt

Fl

Neuntöter

Feldlerche

SchlingnatterSn
Ze Zauneidechse

NtK3

K8

Fs

Fs

Fs

Fs

Fs K12

K12

K12
K12

K12

FeldschwirlFs

Baustrecke der B 64n
(Bau-km 5+550 - 5+700, 7+790)K3

Verlust von 3 Brutplätzen und Lebensraum 
des Neuntöters
Betriebsbedingt gehen 3 Brutplätze des Neuntöters
an den östlichen Hängen des Stockbergs und am 
unteren Hang des Langen Berg verloren. 
Der Lebensraum um die Brutplätze (Brutrevier) 
wird betriebsbedingt beeinträchtigt und verliert 
seine Funktion für den Neuntöter.

Baustrecke der B 64n
(Bau-km 6+100 - 7+920)K12

Verlust von 5 Brutplätzen und Lebensraum 
des Feldschwirls
Anlagen- und betriebsbedingt gehen 5 Brutplätze 
des Feldschwirls entlang des Bahndammes 
verloren. Der Lebensraum um die Brutplätze 
(Brutreviere) wird betriebsbedingt beeinträchtigt und 
verliert seine Funktion für den Feldschwirl.

Baustrecke der B 83n
(Bau-km 1+420 - 2+380)K8

Verlust von 3 Brutplätzen und Lebensraum 
der Feldlerche
Anlagen- und betriebsbedingt gehen 3 Brutplätze 
der Feldlerche in der Netheaue verloren. 
Der Lebensraum um die Brutplätze (Brutrevier) 
wird betriebsbedingt beeinträchtigt und verliert 
seine Funktion für die Feldlerche.

Fe

FeldsperlingFe

K13

Baustrecke der B 64n
(Bau-km 7+805)K13

Verlust von Brutplätzen des Feldsperlings
Anlagenbedingt gehen die Brutplätze einer Brut-
kolonie des Feldsperlings verloren (5-6 Brutpaare). 
Der Lebensraum um die Brutplätze (Brutreviere) 
wird betriebsbedingt beeinträchtigt und verliert 
seine Funktion für den Feldsperling.

Baustrecke der B 64n
(Bau-km 5+650)K4

Kollisionsgefahr für Fledermäuse
Der vorhandene Durchlass unter der Bahnstrecke 
bei Bau-km 5+650 wird intensiv von Fransen- und 
Zwergfledermaus sowie wenigen Wasserfleder-
mäusen genutzt. Durch den Betrieb der B 64n 
entsteht ein Kollisionsrisiko für die querenden 
Fledermäuse.

Wa

Baustrecke der B 64n
(Bau-km 7+120 - 7+350)K5

Kollisionsgefahr für Fledermäuse
Der vorhandene Durchlass unter der Bahnstrecke 
bei Bau-km 7+120 wird intensiv von Fransen- und 
Zwergfledermaus genutzt. Im Bereich zwischen 
Bau-km 7+120 - 7+350 besteht erhöhte Flugaktivität
von Breitflügel, Fransen-, Zwerg- und Bartfleder-
mäusen. Durch den Betrieb der B 64n entsteht ein 
Kollisionsrisiko für die querenden Fledermäuse.

BartfledermausBa
Br Breitflügelfledermaus

Fr Fransenfledermaus

Ba

Baustrecke der B 64n
(Bau-km 7+800)K6

Kollisionsgefahr für Fledermäuse
In Haus Marbecke befindet sich eine Wochenstube 
der Zwergfledermaus. Von hier fliegen die Tiere 
zum Teil nach Nordwesten Richtung Langen Berg. 
Durch den Betrieb der B 64n entsteht ein 
zusätzliches Kollisionsrisiko für die querenden 
Fledermäuse.

Baustrecke der B 83n
(Bau-km 2+170 - 2+400)K9

Beeinträchtigung eines Rastplatzes für 
Wintergäste und Durchzügler
Bei günstigen Wasserständen werden die landwirt-
schaftlichen Flächen südwestlich von Godelheim 
von verschiedenen Vogelarten (u.a. Kiebitz, 
Rotschenkel, Bekassine, Waldwasserläufer
Flussregenpfeifer) als Rastplatz genutzt. Anlagen- 
und betriebsbedingt geht ein Teilbereich der Fläche 
verloren bzw. verliert seine Funktion.

Deckblatt "B"

Baustrecke der B 83n
(Bau-km 0+490 -  0+722)K11

Zerschneidung eines Haselmauslebensraums
Die Trasse führt durch einen Haselmauslebens-
raum und zerschneidet diesen in zwei getrennte 
Teillebensräume.

K14

K14

K14

K14

Baustrecke der B 83n (Bau-km 
0+650, 0+935, 1+375, 2+067)K14

Zerschneidungseffekte und Kollisionsrisiko 
für verschiedene Fledermausarten
Anlagebedingt erfolgt eine Zerschneidung von 
räumlich-funktionalen Beziehungen zwischen 
Quartieren und Jagdhabitaten für verschiedene 
Fledermausarten.
Betroffene Flugrouten verlaufen entlang der Nethe, 
des namenlosen Gewässers G, eines temporär 
trockenfallenden Grabens und am Gleisdreieck.

Fled

Fled

Fled

Fled
Fled

Fled

Fled

Fled

Fled

HaselmausHm

Rastplatz für Durchzügler
und Wintergäste

WasserfledermausWa
ZwergfledermausZw
verschiedene 
Fledermausarten 
(vgl. Gutachten 
Bioplan 2018)

Topografische Grundlage:
Land NRW (2019)
(www.govdata.de/dl-de/by-2-0)

Baustrecke der B 83n
(Bau-km 0+000 - 2+480)K2

Anlagebedingter Verlust von verschiedenen 
Kleingehölzen, Grünland und Ackerflächen 
unterschiedlicher Ausprägung, einem Fließ-
gewässer (Nethe), Krautfluren unterschiedlicher 
Ausprägung und Straßenbegleitgrün in einem 
Umfang von 11,206 ha.
Betriebsbedingte Beeinträchtigung von 
verschiedenen Kleingehölzen, Grünland und Acker-
flächen unterschiedlicher Ausprägung, einem Fließ-
gewässer (Nethe) und Krautfluren unterschiedlicher 
Ausprägung in einem Umfang von 13,669 ha.
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